
HIER-IST-DER-GARTEN!

PHASE I - PLANUNG

Aus Brachflächen werden Gärten - ein Projekt der BTU Cottbus und der Stadt Cottbus



PHASE  I I  -  R EAL I S I E RUNG

Aus Brachflächen werden Gärten - ein Projekt der BTU-Cottbus und der Stadt Cottbus
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Tagung und Vernissage am 27. Juni 2008
Referenten
Zwischennutzung und neue Freiflächen
   Dipl.Ing Detlef Rohland, DSK Deutsche Stadt- und 
    GrundstücksentwicklungsGmbH, Regionalbüro Cottbus

Guerrilla Gardening weltweit
   Julia Jahnke, M.sc. Nachhaltige Landnutzung, 
    Gartenpiraten Berlin

woistdergarten?
   atelier le balto, Berlin

Claiming - 400 qm Dessau
   Heike Brückner, Stiftung Bauhaus Dessau

Zwischennutzung - Hand in Hand mit der
Kommune: Das Brachenprojekt im Berliner
Samariterviertel
   May Buschke, STATTBAU Stadtentwicklungsgesell-
    schaft mbH Berlin

Leer, frei und wild? Betrachtungen zur
Anverwandlung urbaner Leerräume.
   Dipl.Ing. Christine Dissmann, Architektin, Berlin

Stadt als Handlungsraum
   Jan Liesegang, raumlabor Berlin

Hier-ist-der-Garten!
  Dipl.Ing. Christiane Schwarz/ Julia Bärschneider und
     Jessica Kämpfe, BTU Cottbus
   

Termine
10.30 - 16.30: 
 

ab 17 Uhr:    
 
ab 22 Uhr:   

Außerdem am 28. Juni 2008 von 15.00 - 18.00 Uhr: 

28. Juli. 2008:

Studierende der Architektur sowie der Stadt- und 
Regionalplanung der BTU Cottbus haben auf zehn 
ungenutzten Grundstücken im innerstädtischen Bereich 
von Cottbus Gärten nach eigenen Entwürfen angelegt. 
Die Gärten sind unter Verwendung möglichst einfacher 
Mittel als Sommergärten konzipiert. Sie sollen eine 
Anregung für die Cottbuser Bürger sein, Brachflächen 
nicht nur als negativ besetzte Leeräume, sondern auch 
als potentielle Freiräume wahrzunehmen. 
Inspiration für das Projekt „Hier-ist-der-Garten!“ ist das 
Guerilla Gardening, die Inbesitznahme städtischer 
Freiräume mit gärtnerischen Mitteln als eine Form 
politisch oder sozial motivierten Handelns im urbanen 
Raum. 
Was bewirken solche Projekte in der Stadt? Welche 
Perspektiven eröffnen die Leerräume, die ungenutzten 
und verwilderten Brachflächen? Welche Rolle spielen 
Gärten auf Brachflächen als Produkte bürgerschaftlichen 
Engagements im Vergleich zum traditionellen 
öffentlichen Raum in schrumpfenden Städten? Diese 
Fragen werden nicht nur durch das Projekt experimen-
tell untersucht, sondern auch auf einer Tagung im 
Zusammenhang mit der Eröffnung diskutiert. 

Tagung im Neuen Kunstmuseum
Dieselkraftwerk   
Uferstr. / Am Amtsteich 15
03046 Cottbus
Anmeldung bis 20.06.08 per Fax oder
auf  www.hier-ist-der-garten.de

Aktionen in den einzelnen Gärten

Party im Mangold
LIVE:  Stereopolar 
August-Bebel-Str. 22-24
03046 Cottbus  

geführter Rundgang
Treffpunkt: Sielower Str. / Deffkestr.

Finissage

Programm sowie weitere Informationen:   www.hier-ist-der-garten.de                              BTU Cottbus, Lehrstuhl Landschaftsplanung Fax 0355- 693113 (     693129)
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